
K i r c h e u n d K u l t u r «

( T h e s e n )

l.Die-Klrche ist die durdh Gott selbst eingeset25te Gemeinschaft des

von seinem IVort lebenden Glaubens und Gehorsams sündiger Menschen.

2»Die Kultur ist die durchdas Wort Gottes gestellte Aufgabe der in

der Einheit von Seele und Leib zu verwirklichenden Bestimmung des

Menschen«

3« Das Thema "Kirche und Kai tur "bez e ichne t also die nur im Hören des

Wortes Gottes zu beantwortende Frage nach der Bedeutung dieser Auf-

gabe für 3 ene Menschen.

4. unter dem Gesichtspunkt der 3c]|ô fung (regnura naturae) ist die Kulfc

tur die dem Menschen ursprünglich gegebene TTerheissung dessen,was ̂

er werden soll,

""5 «'Unter d̂ m̂ esichtspunkt de r - V e ra<>hnung (refflum gratiae) ist die

Kultur das Gesetz,im Blick auf das der von Gott geheiligte Sünder

seinen Glauben und seinen Gehorsam zu üben hat«

6.Unter dem Gesichtspunkt der Erlösung (regnum.gloriae) ist die Kul-

tur die dem Menschen gesetzte Grenze,jenseits deren Gott selbst in

liirfüllung seiner Terheissung alles neu macht»

'7.Unter allen drei Gesichtspunkten hat -die Kirche als eine Gerneinscĥ jt

menschlich-sundigen Wollens undi.$irkehs nicht nur die Gesellschaft,

sondern vor Allem auch immer wieder sich selbs& zu beurteilen und

zu orientieren«

S.Der letzte (eschatologisc&e)Gesichtspunkt ist es,unter dem die

ehe •unserer Ze it zuerst wieder nach Gottes Willen und feg fragen

lernen rauss*
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